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Vorwort 

 
Wenn Kinder und Jugendliche Hörspiele, Videofilme, Radioprogramme oder Fern-
sehsendungen selbst herstellen und öffentlich verbreiten, erleben sie ganz unmit-
telbar, wie Medien funktionieren und wie sie sich selbst ihrer bedienen können. 
Sie lernen, wie Beiträge entstehen. Sie können mit den verschiedenen Formen 
experimentieren, Geschichten entwickeln, diese als Hörspiel oder Videofilm um-
setzen, Reportagen drehen oder Interviews führen. Gleichzeitig bietet ihnen die 
aktive Medienarbeit die Möglichkeit, sich mit eigenen Themen und Problemen 
auseinander zu setzen und ins Radio oder Fernsehen zu bringen, die sie sonst 
darin vermissen. So wandeln sich Kinder und Jugendliche von Konsumenten zu 
aktiven, kritischen und selbstbewussten Produzenten und werden kompetent, 
nicht nur im Umgang mit den Medien, sondern auch in der Auseinandersetzung 
mit sich und anderen. 
 
Vor sechs Jahren entstand deshalb am Rande einer medienpädagogischen Fach-
tagung der TLM die Idee, einen Offenen Kanal für Kinder und Jugendliche einzu-
richten und medienpädagogische Arbeit in Thüringen zu einem festen Bestandteil 
aller Offenen Kanäle zu machen. Die TLM verfolgte diese Idee in den folgenden 
Jahren konsequent weiter, eröffnete 1998 in Gera den ersten Offenen Kanal für 
Kinder und Jugendliche in Deutschland und startete 1999 unter dem Titel RA-
BATZ ein Projekt zur Intensivierung der medienpädagogischen Arbeit in Offenen 
Kanälen. 
 
RABATZ sollte dazu beitragen, parallel zum Ausbau der OK-Landschaft in Thü-
ringen von Anfang an zugleich geeignete Voraussetzungen für die medienpäda-
gogische Arbeit an den Offenen Kanälen zu schaffen. Im Auftrag der TLM stellte 
der Blickwechsel e. V. ein Team aus Medienpädagogen zusammen, die jeweils 
vor Ort in den drei beteiligten Offenen Kanälen in Jena (Radio), in Leinefelde 
(Fernsehen) und in Erfurt (Radio) eingesetzt wurden. Die Medienpädagogen hat-
ten die Aufgabe, Redaktionsgruppen aufzubauen und zu betreuen, mit Schulen, 
Kindergärten und anderen Kinder- und Jugendeinrichtungen Medienprojekte 
durchzuführen und Schulungen für Multiplikatoren anzubieten. Auf der Grundlage 
der dabei gewonnenen Erfahrungen sollte außerdem ein allgemeines Konzept für 
die medienpädagogische Arbeit in Offenen Kanälen entwickelt und erprobt wer-
den. Schon kurze Zeit nach Projektbeginn zeichnete sich ab, dass RABATZ auf 
große Resonanz stößt und die in dieses Projekt gesetzte Erwartung bei weitem 
übertraf. Heute ist RABATZ ein elementarer Bestandteil des medienpädagogi-
schen Gesamtangebots in Thüringen. 
 
Im vorliegenden Abschlussbericht zum zweiten Projektjahr werden für die Praxis 
Grundlagen, Ansätze, Methoden und Beispiele medienpädagogischer Arbeit in 



Offenen Kanälen vorgestellt und erläutert. Dargestellt und verwertet sind darin 
die Konzeption von RABATZ sowie die Arbeit und die Erfahrungen der beiden 
Projektjahre. 
 
Eine wichtige Erkenntnis sei bereits an dieser Stelle vorweggenommen: Jeder 
Offene Kanal hat seine eigenen Strukturen und Besonderheiten, die es bei der 
Entwicklung und Umsetzung medienpädagogischer Projekte zu berücksichtigen 
gilt. Deshalb gibt es keinen „Königsweg“ für medienpädagogische Arbeit in Of-
fenen Kanälen. Statt des bietet der Bericht jedoch viele wertvolle und praxiser-
probte Ideen und Anregungen, die je nach Bedarf aufgegriffen, ausprobiert, ü-
bernommen, modifiziert, weiterentwickelt oder auch verworfen und durch andere 
ersetzt werden können. 
 
Dr. Victor Henle, Direktor 
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„Das coolste fand ich, als wir im Fernsehen waren!“ Nasron, 6 Jahre 

„Da konnte ich endlich mal sagen, was ich will und die Musik spielen, die mir 
gefällt!“ Nicole, 17 Jahre 

„Wir haben einen Trickfilm gemacht, das war lustig!“ Annaleen 9 Jahre 

„Mit so einem Mikrofon in der Hand biste gleich wie ein echter Reporter!“ Mike, 
14 Jahre 

 

Seit Herbst 1999 wird in den Offenen Kanälen Erfurt, Jena und Leinefelde RA-
BATZ gemacht. RABATZ, das ist Aktion, Kreativität, Kommunikation, Austausch 
und vieles mehr, denn hier machen Kinder und Jugendliche ihr Fernseh- oder Ra-
dioprogramm selbst. 

Die Beiträge dieses Bandes beschreiben den Aufbau von RABATZ, die Erfahrun-
gen aus der Praxis, geben methodische Anregungen und enthalten Literaturtipps 
zum Weiterstöbern. Das Buch soll dazu anregen, mit Kindern und Jugendlichen 
„auf Sendung“ zu gehen und somit einen wesentlichen Beitrag zur Förderung 
von Medienkompetenz zu leisten. 

RABATZ ist ein Modellprojekt der Thüringer Landesmedienanstalt (TLM) zu In-
tensivierung der medienpädagogischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen an 
Offenen Kanälen. 
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